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USA: "Yes, we can" - Fingerabdrücke nehmen und abschieben...

Obama baut ein Programm der Bush-Administration aus, das bei Gefängnisinsassen 
durch Fingerabdrücke prüft, ob sie "illegal" im Lande sind. Man schätzt, dass die 
Einwanderungsbehörde so die Zahl der Abschiebungen vervielfachen wird. Offizielle 
Begründung ist, man wolle gefährliche "Illegale" loswerden. Kritiker warnen hingegen, 
Migranten könnten auch nach 20 Jahren im Lande noch wegen früherer Bagatell-"Delikte" 
wie Alkoholtrinken in der Öffentlichkeit abgeschoben werden. Fachanwälte in den USA 
befürchten zudem, dass sogar "legale" Einwanderer von Abschiebung bedroht sein 
könnten, wenn die Datenbank der Behörde sie bei einer Polizeikontrolle fälschlicherweise 
als "illegal" brandmarkt.

http://washingtonindependent.com/44141/fingerprinting-plan-will-dramatically-increase-
deportations (Artikel in englischer Sprache)


